
Schulzweckverband 

Beckum-Ennigerloh 

Niederschrift 

Gremium: Zweckverbandsversammlung des Schulzweckverbandes Beckum-

Ennigerloh 

Datum: Mittwoch, 13.09.2023 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende: 17:49 Uhr 

Ort: Mensa der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum, Berliner Straße 37, 

59320 Ennigerloh 

Hinweis: Die Niederschrift ist für die Öffentlichkeit auf den öffentlichen Teil der 

Sitzung beschränkt. 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern der Verbandsgemeinden zu  

Angelegenheiten der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum 

2 Niederschrift über die Sitzung der Zweckverbandsversammlung des Schulzweck-

verbandes Beckum-Ennigerloh vom 14.06.2023 – öffentlicher Teil – 

3 Bericht des Schulzweckverbandes 

4 Bericht der Schulleitung 

5 Änderung der Bezeichnung der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum 

Vorlage: 2023/0177 

6 Jahresabschluss 2022 für den Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh 

Vorlage: 2023/0240 

7 Aufwandsentschädigung für den Vorsitz der Zweckverbandsversammlung 

Antrag der SPD-Fraktion der Stadt Ennigerloh vom 15.05.2023 

Vorlage: 2023/0254 

8 Haushaltssatzung 2024 für den Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh 

Vorlage: 2023/0241 

9 Anfragen von Versammlungsmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1 Niederschrift über die Sitzung der Zweckverbandsversammlung des Schulzweck-

verbandes Beckum-Ennigerloh vom 14.06.2023 – nicht öffentlicher Teil – 

2 Bericht des Schulzweckverbandes 

3 Anfragen von Versammlungsmitgliedern 
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Anwesenheitsliste 

Anwesend 

Vorsitz 

Stephan Baumers  

Stadt Beckum 

Kathrin Averdung Vertretung für Herrn Burkhard Dierkes 

Cornelia Baumann Vertretung für Herrn Michael Gerdhenrich 

Tanja Brunnert  

Karin Burtzlaff  

Peter Goriss  

Sigrid Himmel  

Markus Schiewe  

Stadt Ennigerloh 

Dirk Aufderheide  

Berthold Lülf abwesend von 17:24 bis 17:27 Uhr während  

Abstimmung zu TOP 5 – öffentlicher Teil – 

Jutta Michelswirth  

Stephanie Peter  

Susanne Siekaup  

Michael Topmöller Vertretung für Frau Heike Zimmermeyer-Schürmann 

Beratende Mitglieder 

Jens Dunkel  

Timo Przybylak  

Verwaltung 

Hildegard Bogatz  

Ralf Schindler  

Nicht anwesend 

Stadt Beckum 

Burkhard Dierkes  

Michael Gerdhenrich  

Stadt Ennigerloh 

Heike Zimmermeyer-Schürmann  

Beratende Mitglieder 

Andrea Hofer  

Norbert Kirchhoff  
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Protokoll 

Herr Baumers eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie 

die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen hiergegen werden nicht erhoben. 

Öffentlicher Teil: 

1 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern der Verbandsgemeinden zu  

Angelegenheiten der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum 

 Es werden keine Anfragen gestellt. 

2 Niederschrift über die Sitzung der Zweckverbandsversammlung des Schulzweck-

verbandes Beckum-Ennigerloh vom 14.06.2023 – öffentlicher Teil – 

 Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift erhoben. 

3 Bericht des Schulzweckverbandes 

 Herr Schindler berichtet, dass mit dem Ersatzbau einer Zweifeldsporthalle an der 

Ludgerustraße begonnen wurde, die voraussichtlich im Sommer nächsten Jahres  

fertiggestellt sein wird. 

4 Bericht der Schulleitung 

 Herr Dunkel berichtet, dass zum Schuljahresbeginn 10 neue Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter ihren Dienst an der Gesamtschule angetreten haben, darunter Lehrkräfte 

und Schulsekretärinnen. Es werden auch Lehrkräfte im Ruhestand sowie Studierende 

beschäftigt. Zurzeit ist eine Vollbesetzung der Lehrerstellen gegeben. 

In der Jahrgangsstufe 5 wurden insgesamt 6 Klassen eingerichtet, jeweils 3 in Enni-

gerloh und Neubeckum. Das Schuljahr begann für die neuen Schülerinnen und 

Schüler mit einer Kennenlernwoche. 

Die Oberstufe startet mit 50 Schülerinnen und Schülern. Davon kommen etwa 1/3 

vom Standort Neubeckum und 2/3 vom Standort Ennigerloh. Auch von anderen 

Schulen, insbesondere von der Sekundarschule Beckum, sind einige Schülerinnen 

und Schüler in die Oberstufe der Gesamtschule gewechselt.  

Rund 80 Schülerinnen und Schüler befinden sich in der Erstförderung Deutsch als 

Zweitsprache, davon rund 60 am Standort Ennigerloh und rund 20 am Standort Neu-

beckum. 

Zum Schuljahresbeginn hat eine Projekt- und Fahrtenwoche stattgefunden, in der 

alle Klassenfahrten und Projekte durchgeführt wurden. Die gleichzeitige Durchfüh-

rung dieser Veranstaltungen hat einen positiven Effekt auf die Organisation im rest-

lichen Schuljahr, da für die Vertretung ein geringerer Aufwand entsteht. 

Die Jahrgänge 6 und 7 sind vollständig mit personalisierten iPads ausgestattet. In-

zwischen reichen die städtischen iPads hierfür nicht mehr aus, sodass zunehmend 

auch elternfinanzierte Geräte durch Kauf oder Mietkauf im Einsatz sind. Das von der 

Schule eingeführte System wird von den Eltern gut angenommen. 

In Ennigerloh funktioniert der Einsatz der digitalen Technik durch den Glasfaseran-

schluss gut. In Neubeckum ist noch kein Glasfaseranschluss vorhanden, sodass ein 

Flaschenhals für die Verarbeitung der Daten entsteht. 
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5 Änderung der Bezeichnung der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum 

Vorlage: 2023/0177 

 Herr Lülf führt aus, dass bereits im Jahr 2019 mit dem Namensgebungsprozess be-

gonnen wurde, der aber wegen der Corona-Pandemie unterbrochen werden musste. 

Seit November 2022 hat sich die Schule intensiv mit der Namensgebung befasst und 

ist zu dem vorliegenden Ergebnis gekommen. Die Person Rosa Parks, die vom Na-

men her eher unbekannt ist, hat eine große Vita vorzuweisen. Der Namensvorschlag 

der Schule ist daher sehr gelungen. Herr Lülf beglückwünscht alle Beteiligten, die an 

diesem Prozess mitgewirkt haben. 

Herr Dunkel erläutert ausführlich den spannenden Beteiligungsprozesses, in dem 

viele Vorschläge gemacht und diskutiert wurden. Rosa Parks war eine Vorkämpferin 

für Gleichberechtigung und eine Menschenrechtlerin. Der Name passe gut zur 

Schule, einer Schule der Vielfalt mit Schülerinnen und Schülern unterschiedlichster 

Herkunft. 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung: 

Die Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum führt ab dem 01.02.2024 die Bezeichnung 

Rosa Parks Gesamtschule, Sekundarstufen I und II des Schulzweckverbandes 

Beckum-Ennigerloh. 

Kosten und Folgekosten: 

Es entstehen Sachkosten für die Namensänderung für den laufenden Schulbetrieb 

in geringfügiger Höhe. 

Finanzierung: 

Die mit der Namensänderung verbundenen Sachkosten für den laufend Schulbe-

trieb werden aus dem Haushalt des Zweckverbandes getragen.  

Die mit der Namensänderung verbundenen Sachkosten für den laufenden Schulbe-

trieb, zum Beispiel für Schulstempel und -siegel, werden aus dem Haushalt des 

Schulzweckverbandes Beckum-Ennigerloh getragen. 

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

6 Jahresabschluss 2022 für den Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh 

Vorlage: 2023/0240 

 Feststellung des Jahresabschlusses 2022 

 Beschlussvorschlag: 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 des Schulzweckverbandes Beckum- 

Ennigerloh über 224.458,58 Euro wird festgestellt.  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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 Entlastung des Verbandsvorstehers 

 Beschlussvorschlag: 

Dem Verbandsvorsteher, Herrn Bürgermeister Berthold Lülf, wird für das Haus-

haltsjahr 2022 vorbehaltlos Entlastung erteilt. 

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 1   

 Entscheidung über den Jahresfehlbetrag 

 Beschlussvorschlag: 

Der Jahresfehlbetrag in Höhe von insgesamt 13.187,33 Euro wird durch die Aus-

gleichsrücklage gedeckt.  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

7 Aufwandsentschädigung für den Vorsitz der Zweckverbandsversammlung 

Antrag der SPD-Fraktion der Stadt Ennigerloh vom 15.05.2023 

Vorlage: 2023/0254 

 Herr Baumers gibt die Sitzungsleitung für diesen Tagesordnungspunkt an  

Frau Himmel ab und begibt sich in den Zuhörerraum.  

Frau Himmel führt inhaltlich in den Tagesordnungspunkt ein und gibt das Wort an 

Frau Michelswirth weiter. Frau Michelswirt erläutert für die SPD-Fraktion der Stadt 

Ennigerloh, dass der Antrag gestellt wurde, um den Vorsitz der Verbandsversamm-

lung mit den Ausschussvorsitzen der Stadt Ennigerloh gleichzustellen. Grundsätzlich 

soll die Regelung zur Gewährung einer zusätzlichen Aufwandsentschädigung für die 

Vorsitzende oder den Vorsitzenden der Verbandsversammlung an die jeweilige Her-

kunftskommune angepasst werden. 

Herr Aufderheide erklärt für die CDU-Fraktion der Stadt Ennigerloh, dass der Antrag 

auf Gewährung einer zusätzlichen Aufwandsentschädigung unterstützt wird. Die 

Aufwandsentschädigung sollte aber einheitlich geregelt werden. Nach der Anzahl 

der Sitzungen wird vorgeschlagen, ein Sitzungsgeld nach dem Beckumer Modell und 

somit in Höhe von 370 Euro festzulegen. 

Frau Burtzlaff erklärt, dass für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen der Stadt Beckum 

ein Sitzungsgeld nach dem Beckumer Modell favorisiert wird. Als Kompromiss 

könnte die Entscheidung über den Antrag bis zur nächsten Legislaturperiode zu-

rückgestellt werden.  

Frau Michelswirth bekräftigt die mit dem Antrag bezweckte Abstellung der Un-

gleichbehandlung. 

Herr Goriss befürwortet für die CDU-Fraktion der Stadt Beckum die Einführung eines 

Sitzungsgeldes in Höhe von 370 Euro. 

Herr Schiewe erklärt für die FWG-Fraktion der Stadt Beckum, das Sitzungsgeld nach 

dem Beckumer Modell zu unterstützen. Sein Wunsch wäre es aber gewesen, dass 

man sich zuvor nicht öffentlich auf eine Summe geeinigt hätte. 
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Herr Lülf erklärt, dass kommunalverfassungsrechtlich eine Behandlung des Themas 

im nicht öffentlichen Teil der Sitzung nicht möglich ist. 

Frau Burtzlaff stellt den Antrag, über den Vorschlag abzustimmen, für den Vorsitz 

der Verbandsversammlung eine zusätzliche Aufwandsentschädigung in Form eines 

Sitzungsgeldes in Höhe von 370 Euro zu gewähren. 

Es wird vereinbart, dass das Sitzungsgeld ab dem Jahr 2024 gezahlt werden soll. 

Frau Michelswirth beantragt, zunächst über den vorliegenden Antrag der SPD-Frak-

tion der Stadt Ennigerloh abzustimmen. 

Frau Himmel erklärt, dass es sich bei dem Antrag von Frau Burtzlaff um den weiter-

gehenden Antrag handelt und lässt darüber abstimmen. 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der Vorsitz der Verbandsversammlung erhält ab dem Jahr 2024 eine zusätzliche Auf-

wandsentschädigung. Die Aufwandsentschädigung wird als Sitzungsgeld in Höhe 

von 370 Euro gewährt.  

Kosten/Folgekosten 

Bei 4 Sitzungen der Verbandsversammlung pro Jahr entstehen Kosten in Höhe von 

jährlich 1.480 Euro. 

Finanzierung 

Die finanziellen Mittel werden in der Haushaltssatzung 2024 des Schulzweckverban-

des zusätzlich bereitgestellt.  

 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 10  Nein 0  Enthaltung 3  Befangen 1   

8 Haushaltssatzung 2024 für den Schulzweckverband Beckum-Ennigerloh 

Vorlage: 2023/0241 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage 1 zur Vorlage beigefügte Haushaltssatzung 2024 für den Schulzweck-

verband Beckum-Ennigerloh mit ihren Anlagen wird mit folgenden Änderungen be-

schlossen: 

Für den Vorsitz der Zweckverbandsversammlung wird ab dem Jahr 2024 eine zu-

sätzliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 1.480 Euro jährlich veranschlagt. 

Hierdurch ergeben sich die folgenden neuen Beträge: 

§ 1 

Im Ergebnisplan mit 

 dem Gesamtbetrag der Erträge auf    341.393,55 Euro 

 dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  373.405,00 Euro 
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Im Finanzplan mit 

 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

 laufender Verwaltungstätigkeit    341.393.,55 Euro 

 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

 laufender Verwaltungstätigkeit    373.405,00 Euro 

festgestellt. 

§ 7 

Die Zweckverbandsumlage wird auf 287.943,55 Euro festgesetzt und ist in Höhe von 

116.199,81 Euro von der Stadt Beckum und in Höhe von 171.743,74 Euro von der 

Stadt Ennigerloh zu tragen. 

Finanzierung 

Die finanziellen Auswirkungen ergeben sich aus dem Haushaltsplan 2024 des Schul-

zweckverbandes Beckum-Ennigerloh. 

 Abstimmungsergebnis: 

geändert beschlossen Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

9 Anfragen von Versammlungsmitgliedern 

 Herr Dunkel wurde nach den Auswirkungen in nach den Starkregenereignissen am 

letzten Dienstag befragt. Herr Dunkel berichtet, dass es an beiden Schulstandorten 

keine größeren Schäden gegeben hat. 

Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 24.10.2023 Beckum, den 16.10.2023 

gezeichnet gezeichnet 

Stephan Baumers Sigrid Himmel 

Vorsitz Vorsitz bei Tagesordnungspunkt 7 

 – öffentlicher Teil – 

Beckum, den 10.10.2023 

gezeichnet 

Hildegard Bogatz 

Schriftführung 
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